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Im kommenden Wintersemester 2026/27 biete ich zur Übung des Erstellens einer 
Studienarbeit ein 

 

Blockseminar im Europarecht 
 

mit dem Titel: 
 

Schutz der Werte der Europäischen Union 
 

an.  
 
Teilnahmevoraussetzung: Vorheriger Besuch der Vorlesung Europarecht und internationale 
Bezüge des Grundgesetzes (Staatsrecht III) 
Anmeldung: Interessenten für Themen können sich ab sofort bei meiner Sekretärin Frau 
Ulrich (europarecht@fu-berlin.de) unter Angabe Ihres Namens, Ihrer Zedat-Mail-Adresse, 
Ihrer Matrikelnummer sowie Ihres Fachsemesters für ein Thema (siehe Liste) anmelden. 
Vorbesprechung/Hilfestellung: Bitte arbeiten Sie sich in Ihr Thema ein. Am 20. Oktober 
2026 um 18.00 Uhr findet in Raum 2202 (Boltzmannstr. 3) eine Vorbesprechung mit Herrn 
Prof. Calliess statt. 
Form der Seminararbeit: Es wird eine schriftliche Ausarbeitung erwartet, deren Umfang 20 
bis max. 25 Seiten betragen sollte. In formaler Hinsicht sind die auf der Homepage der 
Professur zu findenden Leitlinien zu beachten. Ferner ist für den Vortrag im Blockseminar 
ein die Arbeit zusammenfassendes Thesenpapier zu erstellen. 
Abgabetermin: Mitte Januar 2027. Im Rahmen des anschließenden 2tägigen Blockseminars 
am 11. und 12.02.2027 erfolgt ein 20 minütiger Vortrag mit Diskussion. 
 
Themen des Seminars 

 

1. Die Europäische Union - ein Werteverbund durch Recht? Analyse der Konzepte im 
Schrifttum  

2. Rechtliche Bedeutung und Einordnung der Werte des Art. 2 EUV in Praxis und 
Schrifttum 
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3. Die Entwicklung der gerichtlichen Durchsetzung der Werte des Art. 2 EUV in der 
Praxis und in der Diskussion des Schrifttums 

4. Ansätze zur Sicherung des Werts der Demokratie in der Rechtsprechung des EuGH 

5. Das Wahlrecht des Unionsbürgers gem. Art. 22 AEUV unter Berücksichtigung der 
Rechtsprechung von BVerfG, EuGH und EGMR 

6. Konsequenzen einer Verletzung der Werte des Art. 2 EUV - Rechtsfragen und 
Rechtspraxis finanzieller Sanktionen unter besonderer Berücksichtigung der 
Konditionalitätsverordnung und des Haushaltsrechts der EU 

7. Wechselseitige Grenzen: Das Verhältnis zwischen den Werten des Art. 2 EUV und der 
nationalen Verfassungsidentität des Art. 4 Abs. 2 EUV im Lichte von Rechtsprechung und 
Schrifttum 

8.  Der unionale Schutz demokratischer Prozesse im digitalen Raum zwischen 
mitgliedstaatlicher Vielfalt und Einflussnahme von außen – Eine Chance für die unionale 
Öffentlichkeit und Demokratie? 

9. Kompetenzausdehnung der EU im Namen der Werte: Die Kompetenzordnung der EU 
nach Art. 5 EUV und Art. 2 EUV  

10. Einladung zur Kompetenzausdehnung? Die rechtliche Bedeutung der Art. 352 AEUV: 
Anwendungsbeispiele, Inhalt und Grenzen der Norm 

11. Unionsrechtliche Anforderungen an die nationale Justiz zwischen Sicherung der 
Rechtsstaatlichkeit im Verbund und nationaler Souveränität unter Berücksichtigung der 
Rechtsprechung des EuGH 

12. “Goldene Zügel”? - Eine aufkommende finanzielle Steuerung der Mitgliedstaaten 
durch die EU: Von den Strukturfonds zur Konditionalitäts-VO zum Mehrjährigen 
Finanzrahmen 

13. Das sog. Trilogverfahren im Rahmen der europäischen Gesetzgebung – Effizienz 
versus Transparenz und Demokratie? 

14. Herausforderungen und Möglichkeiten einer geopolitischen Durchsetzung der 
Digitalregulierung von Plattformen im Internet mit besonderem Fokus auf den DSA und 
DMA 

15. Rechtsstaatlichkeit und Rechtsvereinfachung: Möglichkeiten und Grenzen des 
Bürokratieabbaus in der EU 

 

 

 


